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Parlamentarische Nachrichten
Abgeordnetenhaus SonnabendsitztU g Aus

Münster ist ein von 575 Katholiken unterzeichneter Protest
die gegenwärtigen kirchenpolitischen Verhältnisse betreffend
eingegangen Ferner macht der Präsident Mittheilung von
dem Eingange eines Gesetzentwurfs betreffen die Orden
und ordensähnltchen Kongregationen der katholischen Kirche
Rufe Vorlesen

Tagesordnung I Dritte Berathung des Gesetzentwurfs
über die BerwögenSverwaltung in den katholischen Kirchen
gemeinden

In der GmeraldiSkusfion erklärt sich zunächst Abg
v Chlapowki Pole gegen den Gesetzentwurf bleibt
jedoch auf der Tribüne vollständig unverständlich

Abg Reichensperger wendet sich ebenfalls gegen
den Gesetzentwurf indem er nochmals aus die landrechtliche
und verfassungsmäßige Frage näher eingeht und behauptet
daß der Gesetzentwurf die Selbstständiglert der katholischen
Kirche verletze Was im vorigen Jahre durch die Synodal
ordnung der evangelischen Kirche an Freiheit und Selbst
ständigkeit gewährt wurde verlangt Revner auch für die
katholische Kirche Nur die Kontrole und die Oberaufsicht
will er dem Staate einräumen nicht aber die Einmischung
den vollen Eingriff durch die Slaatsgesetzgebnng in das
innere Wesen der katholischen Kirche Redner weist im
weiteren Verlauf seiner Rede die gegen die katholische
Hierarchie erhobenen Anklagen und Beschuldigungen zurück
und sucht nachzuweisen daß die in dem SyllabuS auf
gestellten Sätze mit dem modernen Staatsleben keineswegs
im Widerspruch stehen Dem Abg Wehrenpfennig wirft
er vor daß derselbe seine Kenntniß über die Bartholomäus
nacht wahrscheinlich aus Reisehandbüchern geschöpft habe
hätte derselbe historische Quellen benutzt so müßte er wissen
daß jener Akt in Rom Anordnung eines kirchlichen Jubel
jahrs nur statt fand auf Grund der amtlichen Erklärung
des französischen Gesandlen daß der von den Hugenotten
in Paris angezettelte Aufstand und das von denselben
beabsichtigte Attentat gegen den französischen König ver
eitelt worden sei Gelächter Redner geht sodann noch
auf die verschiedenen Aeußerungen des Fürsten Bismarck
näher em von denen er behaupt t daß dieselben von so
hoher Stelle ausgehend vi l staaisgesährlicher seien als alle
Zeitungsartikel der katholischen Presse

Abg Dr v Gerlach spricht ebenfalls gegen die
Annahme des Gesetzentwurfs

Abg Dr Wehrenpsennig Der Herr Abg Reichen
sperger hat mir den Vorwurf gemacht daß ich etwa ge
sagt habe was historisch nnwiderleglich ist wie denn Herr
Reich nsperger immer sehr empfindlich ist wenn man histo
rische Duten anführt die ihm nicht Passen Ich muß mir
nun schon erlauben Ihn n zwei Sätze aus historischen
Schriften vorzulesen Der erste Satz welcher in dem
Berichte des französischen Gesandten an König Karl IX
enthalten ist lautet Seine Heiligkeit der Papst befehlen
mir endlich Ihnen zu schreiben daß dieses Er igniß die
Bartholomäusnacht ihm hundertmal argenelMer gewesen
sei als 5V Sieze über die Türken Den zweiten Satz
entnehme ich der Bulle die der Papst aus Anlaß jenes
Ereignisses erließ Er lautet Wir haben sofort nachdem
wir dcs hörten zusammen mit den Kardinälen dem
allmächtigen Gott gedankt daß er nach seiner unermeßlichen
Güte und Barmherzigkeit dem König in seinem heiligen
Plane gnädig zur Seite gestanden und ihn so glücklich von
de pestartigen Ketzereien befreit hat Hört HörtI
Und m H wenn Ihnen dies noch nicht genug scheint, so
kann ich Ihnen roch hundert andere Dinge mittheilen die
Sie noch viel schwerer treffen würden Ich erinnere Sie
nur daran daß der Papst Pins V sich nicht scheute den
Florentiner Ricardi persönlich zu empfangen der dazu ge
dungen war die Königin Elisabeth von England zu ermorden
Es liegen selbst Schreiben duseS Papstes au den Herzog
Alba vor in welchen sogar die Details angegeben werden
wie man am beste d e Königin auf ihrem Landgute er
mord n könne nachdem der Papst zuvor die Königin ihres
Thrones sür verlustig erklärt und ihre Unterthanen von
dem Eid der Trere entbunden halte Solche und ähnliche
Thatsachen haben wir Ihnen noch nicht citirt Wenn die
obigen historischen Daten Sie aber bereits so empfindlich
berührt haben so dürfte es an der Zeit sein auch noch
diese schweren Beschuldigungen hier zur Sprache zu bringen
Und solche Menschen standen an der Spitze Ihrer Kirche
die später heilig und jetzt auch noch infallibel erklärt
werden

Die Generaldiskussion wird hierauf geschlossen
In der Spezialdiskusfion über Z 1 spricht Abg Re

sp ondek in längeren Abführungen gegen denselben der
jedoch schließlich vom Hause unverändert angenommen wird
dasselbe geschieht mit den folgenden 2 11

Bei Z 12 motivirt Abg Kallenbach ein Amende
ment das dahingeht die Mitglieder des Kirchenvorstandes
bei der Wahl ihres Vorsitzenden und dessen Stellvertreters
nicht in der Weise zu beschränken daß die Geistlichen von
dieser Wahl ausgeschlossen werden

Abg Dr Gneist erwidert dem Vorredner daß die
von dem Vorredner sür die Zulassung der Geistlichen zum
Vorsitz vorgetragenen Gründe bereits in der Kommission
eingehend erörtert worden seien und daß die Gründe welche
die Kommission zu einem entgegenstehenden Beschlusse ver
anlaßt namentlich in der Bejorgniß entsprungen seien daß
das ohne dies schon vorhandene Uebergewicht der Geistlichen
in den Gemeinden durch den Vorfitz im Kirchenvorstande
noch vergrößert werden müßte Andererseits wollte man
auch jeden Konflikt zwischen der Stellung der Geistlichen
und den Staatsbehörden vermeiden Das Amendement
wird hierauf abgelehnt und 12 unverändert genehmigt
desgleichen die folgenden HZ 13 49

Zu Z 5V welcher m 9 Nummern diejenigen Gegen
stände aufführt zu deren Beschlußfassung die Genehmigung
des Staats erforderlich ist beantragen die Abgg Windt
horst Sielefeld und Richter Hagen a die Veräußerung
oder die Belastung von Grundeigeuthum b die Veräußerung
von Gegenständen welche einen geschichtlichen wissenschaft
liicn oder Kunstwerth haben o die Anleihen im Sinne
des Z 21 Nr 4 ä die Einführung oder Veränderung von
Gebührentaxen s die Verwendung des kirchlichen Ver
mögens sür Zwecke welche nicht die Kultusbedürfnisse der
Gemeinde selbst betreffen von der staatlichen Genehmigung

zu befreien
In der Diskussion über diesen Antrag führt Abg

Richter zur Begründung desselben an daß durch Beibe
haltung der zu 5l gefaßten Beschlüsse eme Bevormun
dung der katholi chen Kirchengemeinden durch den Staat ein
geführt werde wie sie bisher noch nicht bestanden Man
schaffe dadurch ein wahres Knäuel bureaukratischer Vor
schriften und setze sich vollständig in Widerspruch mit der
Kreis und Provinzialordnung Es werde am Rhein dann
gar nicht möglich sein dieses Gesetz zur Ausführung zu
bringen ohne die Regierungen beizubehalten UebrigenS
befürchte er daß die so eingeführte komplizirte Verwaltung
gegen die bisherige eher schlechter als besser ausfallen
werde

Ähg Dr Gneist plaidirt dem gegenüber für die Auf
rechterhaltung des Beschlusses zu Z 50 Es sei dabei
weder von einer staatlichen Bevormundung noch von einer
bureaukratischen Neuerung oder Ausdehnung die Rede son
dern lediglich von einem staatlichen Aufsichtsrechte das schon
das Landrecht für die bezeichneten Fälle der StaatSregie
rnng vindizire Z 5V wird hierauf nach Ablehnung des
AmendeMiNtS Wmdlhorst Richter unverändert angenommen

Die folgenden W 51 61 werden hierauf nach un
wesentlicher Debatte ebenfalls genehmigt und sodann das
ganze Gesetz in namentlicher Abstimmung mit 238 gegen
82 Stimmen angenommen Dann wird die Sitzung auf
Montag ll Uhr vertagt

Von parlamentarischer Seite und auch aus den
Kreisen der ländlichen Bevölkerung ist bekanntlich wiederholt
der Gedanke befürwortet worden daß die Regierung sich
dazu verstehen möge von den Domänen einzelne Parzellen
an kleine Leute abzugeben um diesen Gelegenheit zu bieten
sich ein kleines Besitz hum zu gründen und erwerbsfähiger
zu werden Dieser Gedanke ist auch bei den Konferenzen
wesentlich berücksichtigt worden welche dazu bestimmt waren
eine auf dieses Gebiet bezügliche Gesetzgebung vorzubereiten
Andererseits muß aber konstatirt werden daß aus den Pro
vinzen wiederholt Einwendungen gegen jene Gedanken ge
macht werden wowei namentlich hervorgehoben wird daß
von selchen Operationen kein Vortheil zu erwarten stehe
Thatsache sei wenigstens daß bei früherer Abzweigung ein
zelner Parzellen von den Domainen der Ankauf in den sel
tensten Fällen von Seiten kleiner Leute erfolgt sei Hin
gegen gingen die verkauften Parzellen meisteniheils in die
Hände von Grundbesitzern über welche dadurch ihre Län
dereien zu vergrößern und ertragsfähiger zu machen be
müht waren

Uiber das B finden des Fürsten Bismarck hören
wir daß derselbe sich immer noch nicht so wohl fühlt um
eine Rcise wie sie nach Lauenburg projektirt war antreten
zu können Man glaubt deshalb daß diese Fahrt unter
bleiben wird Dagegen ist jetzt mit Bestimmtheit anzuneh
men daß der Reichskanzler sofort nachdem der Kaiser von
Rußland Berlin verlassen hat seinen Urlaub antreten und sich
zunächst bis zu Anfang Juni nach Varzin begeben werde

Die deutschen Bischöfe werden wie es heißt im
Herbst wieder in Fulda zusammentreten um eine Denkschrift
über die gegenwärtige Lage der katholischen Kirche in Deutsch

land abzufassen
Sämmtliche königliche Kassen des Regierungsbe

zirks Wiesbaden erhielten die telegraphische Anweisung

zur Einstellung der Dotationszahlungen au die katholische
Geistlichen

Dem Abgeordnetenhause ist heute der Entwurf
eines Gesetzes betreffend die geistlichen Orden und ordens
ähnlichen Kongregationen der katholischen Kirche zugegangen
Derselbe hat folgenden Wortlaut

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von
Preußen c verordnen mit Zustimmung beider Häuser des
Landtages für den Umfang der Monarchie waS folgt

H 1 Alle Orden und ordensähnlichen Kongregationen
der katholischen Kirche find vorbehaltlich der Bestimmung
des Z 2 von dem Gebiete der preußischen Monarchie aus
geschlossen

Die Errichtung von Niederlassungen derselben ist un
tersagt

Die zur Zeit bestehenden Niederlassungen dürfen vom
Tage der Verkünduvg dieses Gesetzes ab neue Mitglieder
unbeschadet der Vorschrift de 2 nicht aufnehmen und
sind binnen sechs Monaten aufzulösen Der Minister der
geistlichen Angelegenheiten ist ermächtigt diese Frist für
Niederlassungen welche sich mit dem Unterricht und der
Erziehung der Jugend beschäftigen um für deren Ersatz
durch anderweitige Anstalten und Einrichtungen Zeit zu
lassen bis auf vier Jahre zu verlängern Zu gleichem Be
hufe kann derselbe auch nach Ablauf dieses Zeitraums ein
zelnen Mitgliedern von Orden und ortensähnlichen Kon
gregationen die Befugniß gewähren Unterricht zu ertheilen

Z 2 Niederlassungen der Orden oder ordenSähnli
cher Kongregationen welche sich ausschließlich der Kranken
pflege widmen bleiben fortbestehen sie können jedoch jeder
zeit durch königliche Verordnung aufgehoben werden bis
oayin sind die Minister des Innern und der geistlichen
Angelegenheilen ermächtigt ihnen die Aufnahme neuer Mit
glieder zu gestatten

H 3 Die fortbestehenden Niederlassungen der Orden
und ordensähnlichen Kongregationen find der Aufficht des
Staates unterworfen

Z 4 Das Vermögen der aufgelösten Niederlassungen
der Orden und order sähnlichen Kongregationen unterliegt
nicht der Einziehung durch den Staat Die Staatsbehör
den haben dasselbe einstweilen in Verwahrung und Ver
waltung zu nehmen

Der mit der Verwaltung beauftragte Kommifsarius ist
nur der vorgesetzten Behörde verantwortlich die von ihm
zu legende Rechnung unterliegt der Revision der königlichen
Oberrechnungskammer in Gemäßheit der Vorschrift des H 1V
Nr 2 des Gesetzes vom 27 März 1872 Eine ander
weite Verantwortung oder Rechnungslegung findet nicht statt

Aus dem Vermögen werden die Mitglieder der auf
gelösten Niederlassungen unterhalten Die weitere Verwen
dung bleibt gesetzlicher Bestimmung vorbehalten

5 Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Verkündi
gung in Kraft

Die Minister des Innern und der geistlichen Angele
genheiten find mit der Ausführung desselben beauftragt

Dieselben haben insbesondere die näheren Bestimmun
gen über die Ausübung der Staatsaufsicht im Falle des
Z 3 zu erlassen

Urkundlich c
Beglaubigt

Graf zu Eulenburg Falk
Da Handelsministecium hat sich dem Fr I zu

folge vorläufig gegen jede Aenderung der jetzigen Eisenbahn
Personen Tarife erklärt

Die Führer der sozialistischen Parteien haben be
kanntlich in jüngster Zeit die industriellen Mittelpunkte in
den Rheinlanden besonders ins Auge gefaßt um dort ihre
Agitation in wirksamster Weise zu organifiren Wie vom
Rhein her berichtet wird find diese Bemühungen bis jitzt
nicht sehr erfolgreich gewesen und es ist den angestrengte
sten Bemühungen nicht gelungen die soziale Bewegung im
Sinne der sozialistischen Neuerer in Schwung zu bringen
Die eingeborenen Arbeiter verhalten sich den Fragen de
sozialistischen Programms gegenüber ziemlich indifferent und
zeigen sür die theoretische Behandlung dieser Fragen par
keinen Sinn Außerdem hat das Herabgehen der Löhne
sehr entmuthigeud gewirkt und die Illusionen zerstört welche
von den sozialistischen Führern in Bezug auf eine stetige
Besserung ihrer Lage genährt worden

Die päpstliche Voce della verita stimmt in ihrer
letzten Nummer einen Kriegsgesang eine wahre klerikale
Marseillaise gegen Preußen an Die Zeit der Unterhand
lungen ist vorbei Man will den Krieg man will die Ver
nichtung den Krieg gegen Rom und man muß ihn wolle
als Konsequenz der aufgestellten Grundsätze Alle Friedens
vorschläge können nichts mehr helfen und selbst eine Aende
rung in den Personen würde die innere Feindschaft nicht
mehr zu heben vermögen Der Krieg muß bis zu seinem
letzten Ende geführt werden Auf welcher Seite aber schließ
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für Familien u Handwerker für Fuß u Handbetrieb
empfiehlt unter Garantie

ttR l Zr lllmIiMrAM 8
Die unterzeichnete Firmen zeigen hiermit ergebenst an daß ihre Geschästsloeale an den

v u R Zl t I l 8vptvi I vr iix l von Nachmittags 2 Uhr an
geschlossen sind

1 Äb G I intUV I s VSI v
SW Icter

sol var e Zian/voII dielte

osserirm unter Garantie der echten arke

5 Berl Elle Mtr mit 5 Sgr

gr Steinst

U LeipMerstr 1 Amer meiliM LtiPMrstr 1
Wegen Aufgabe des Geschäfts werden sämmtliche Waaren am Lager bedeutend unter dem Einkaufs

preis verkauft Das Lager enthält verschiedene

i Ä ruv itKviÄvrstoa in verschiedenen BreitenvliHvarzevi VaKvt

C1 vl vii rr tl vi v ttÄvvItviVi vI ÄvvIlSi
sowie noch viele andere Artikel nur im

MLcWgerstr 1 LtiMgttkk 1 Z
Band und Blnmen sehr bill g

It vl sslran Rathhauszasse 19
Prachtvollen geräucherten Rheinlachs

verkaufe jetzt zu IV Pro Pfd frische

Sendung itBücklinge,Bücklinge
täglich frisch im Ganzen u Einzelnen billigst
bei L Bombach Leipz igerst raße 98

L t SV1tG
in eleganter und einfacher Form mit
und ohne Wasserreinigung empfehle

billigst ZeK r
Vorräthig

echt Altmburger Ziegenkäse
echt Altenburger Sahnenkäschen

gr Klausstr aße 12
Feinste siitze Sahnenbntter
prima Salzbutter
prima Schmelzbutter ä 8 u 19 H

empfiehlt ZlSIiriii x
Ziegenmilch abzulassen Unterberg 5

Sehr schönen blendend weißen

k Iii 9 SNvuL und große harteurlLvi MÄi ivz vIivIÄvi8vI empfie lt
MÄUSr

i Verschiedene Restposten Uvr T RKarrSI
zu Preisen von M 18 bis 75 sind um damit zu räumen

zum Selbstkostenpreis abzulassen

R Z 8 K R r9 ÜAarreu I adrilc
gr Ulrichsstraße Nr 52 u Leipzigerstraße Rr 64

Gr Nlrichsstraße 18 eine Wohnung
2 Ät 3 K K z u vei miethen

Hall Äctien Bier
a Alasche 1 empfiehlt

Seifert Schmeerstraße

Halle den 3 Mai 1875
Hierdurch erlaube ich m r die ergebme Auz ige zu machen daß ich das unter meinem

Namin geführte Klempnergeschafl unier h utiqem T ge dem

Herrn
hier käuflich übergeben habe Für das mir in hohem Maaße geschenkie Ve trauen meimn
verbindlichsten Dank sagend bitte dasselbe auch me nem Nachfolger geneigtest zu Theil werden

zu lassen und zeichne mt Hochachtung1

Offerte
GlacS Handschuhe gute selbstgefertigte

für Damen verkaufe ich 2knöpf v 15 bis
17 Hr 1 knöpf billiger deSgl Herren
handschnhe I Iirtes r Handschuhsabr

Thalgasse Z 1 Tr

von Möbeln und Federbetten
Diensiag den 4 Mai Vormittag von

19 Uhr an versteigere ich gr Wallstraße 1
mehrere Stuben seine Mahagoni Mö
bel Original Oelgemiilde 1 Partie
sehr gute Federbetten 1 Nähmaschine
von Doehler sehr gut 6 Stück Marqui

sen Gardinevstangen feine neufilb Eß
und Kaffeelöffel u dgl m

I raixltAuctionk Commissar n ger Taxator

Mit ergebener Bezugnahme auf vorstehende Anzeige weide ich eifrigst bestrebt fein
den guten Ruf des von mir übeinomneneu Geschäfts in j der Beziehung aufrecht zu erhalten
und bitte wir Ihr sehr geschätztes Wohlwollen auch ferner güti st zuwenden zu wollen

Hochachtungsvoll und ergkbenst

UIK In ai ii früher Ilviinann
Klempnermeister 66 Leipzigerstraße 66

Pferde u Wagenauetion
Mittwoch den 5 Mai Vormittags 19 Uhr

versteigere ich im Gasthof zum goldenen
Hirsch Leipzigerstraße 61 hier
3 starke Pferde mit Geschirr
3 gute Droschken und 2 ganz
verdeckte Kutschwagen

II

Auctions Commissar und ger Taxator
3 gebrauchte Sophas sind zu verkaufen

Königsstr 36 part
Grundstück Verkauf

Ein herrschaftliches Grundstück mit Vor
und Hintergarten Seitengebäude in schöner
gesunder Lage ist mit 6 7999 H Anzahl
zu verkaufen Selbstkäufer erfahren Näheres
unter R R 4 postlagernd frei Halle a/S

Ein Sopha verkauft billig
Magdeburgerstraße 27 2 Tr links

Mit dem heutigen Tage verlege mein Geschäft von
Klausthor Vorstadt 5 nach Königsstraße 23 a

und liefere von jetzt ab sicher meinen

s ik i 8vl v
zn den billigsten Preisen Bestellungen werden in meinem neuen Grundstück
Königsstraße 23 a und in meiner Wohnung Hospitalplatz angenommen

Hypothekgesuch
Für ein hiesiges Etablissement

mit großem Grundbesitz werden
sofort oder später Svtttt Thlr zu
leihen gesucht Ganz sichere An
lage Reelle Selbstleiher erfahren
das Nähere in der Annoncen Ex
pedition von Rudolf Mosse
Halle a/S

Ein kt Haus wird zu pachten oder zu kau
fen gesucht Adressen werden in der Exper
d Bl erbeten

Ävttv Thaler
4999 5H werden auf ein n ues Grund

stück zur 1 Hypothek Feuertaxe 7999 H
sofort zu leihen gesucht Zu erfragen

vor dem Steinthor
Eine Wachtelhündin vielleicht halb

jährig zu kauf gesucht Wilhelmsstr 21

Kühler Brunnen
Dienstag Tanzkriinzchen

Der Borstand

Dcn geehrten Kunden meines verstorbenen Mannes des

Torffabrikanten Akrvt n v
lange Gasse 18

erlaube ich mir die Mittheilung zu machen daß ich das Geschäft desselben nnver
iiudert fortführe und bitte das ihm bisher geschenkte Vertrauen ans mich über

tragen zn wollen HochachtungsvollHalle deu 8 Mai 1875 verwittwete

Familien Nachrichten
Max Hoske

Marie Hoske gcd Woltermauu
Vermählte

Berlin Neustadt Eberswalde
den 2 Mai 1875

Gesurr Abend ein chuef sanft nach schwe
ren Leite unsere guie Emma

K Reinel und Frau

Auf der Grube Neuglücker Verein bei Nietleben
ist sehr gute Stückkohle vorräthig

Der Arbeitsnachweis vis a vis dem Kronprinzen besorgt für 56 Markpfge
ganz nach Borschrift alle männlichen und weiblichen Dienstboten und Arbeiter

DzMÄSiRSr 66Heute Montag und folgende Abende ovrt mit
unter Direction des Herrn Kahle

Ein fast neues Schreibpult mit Commode
ist billig zu verkaufen

KönigSstraße 22/23 2 Tr links

Kleiderschränke Tische verk kl KlanSstr 6

Eine ueumilcheude Kuh steht zu verkau

fen in Wörmlitz Nr

Eine mumelkmde Ziege n S Lämmer
stehen zum Verkauf Fleischergasse 6

Eine Guitarre ist zu verkaufen bet
Koch Hirtengasse

Kapitalien auf gute Hypothek u Wech
sel auszuleihen durch

C Iahn gr UlrichSstraße SS

Todes Anzeige
Gestern Abend 11 Uhr starb nach lan

gen schweren Leiden mein lieber Mann urv
unser guter Bruder der Salzsiedemeister
Andreas Schumann in seinem 62 Lebens
jahre Dies zeigen tiefbetrübt an

die tranernde Wittwe
nebst Geschwistern

Halle den 2 Mai 1875
Am 1 Mai AbendS 6 Uhr verschied

nach längeren Leiden sanft und ruhig we n
lieber Mann und unser guter und braver
Vater der Maurerpolier Avgnst Stolze in
seinem S8 Lebensjahre

Halle den 1 Mai 1875
Die Hinterbliebene

Todes Anzeige
Sonnabend den 1 Mat AvendS 6 Uhr

entschlief nach langen Leidm unsere liebe xute
Anna im Alter von 2 Jahren

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmit
tag 4 Uhr statt

W Boigt und F au
Todes Ameige

Am 2 Mai wurde uns unser liebe Töch
terchen wieder durch den Tod entrissen was
hiermit tiestetlübt anzeigen

Karl Blüschle und Frau

Für die Redaktion verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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